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 Wechsel an der Spitze beim SVS 

Der neue erste Vorsitzende Michael Eilers 
verabschiedet Hans-Hermann Müller mit 

Gutschein, Poster und Blumenstrauß. 
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Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947 
 

Wichtige Adressen: 

1. Vorsitzender:      Michael Eilers                           Tel.: 04946/990180 
                                 Roter Weg 7, 26835 Neukamperfehn 

2. Vorsitzender:      Matthias Böse                            Tel.: 04946/916307 
                                 Fabrikswieke 5, 26835 Neukamperfehn 

Kassenwart:            Rolf Poppen                               Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 

Schriftführer u.      Wilfried Rocker                         Tel.: 04946/1769 
Verwaltung:            Fabrikswieke 27, 26835 Neukamperfehn 

Sportwart:              Uwe Freudenberg                     Tel.: 04946/8099 
                                 Schulstraße 32, 26835 Neukamperfehn 

Organisation:         Uwe Thiems                               Tel.: 04946/1777 
                                 Schwarzer Weg 48, 26835 Neukamperfehn 

Frauenwartin:        Marianne Müller                      Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Sozial- u.                 Frank Poppen                            Tel.: 0441/7779067 
Pressewart:             Weißdornweg 2b, 26160 Wehnen/Bad Zwischenahn 

Jugendwart:           Artur Lindemann                     Tel.: 04946/8139 
                                 Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
 

Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter: 
 

Damengymn.:         Marianne Müller                      Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Tischtennis:            Erhard Kettwig                         Tel.: 04946/8228 
                                 Roter Weg 11, 26835 Neukamperfehn 

Tennis:                    Otto Thiems                               Tel.: 04954/6566 
                                 Gerhard-Hauptmann-Straße 77, 26802 Moormerland 

Leichtathletik:        Artur Oltmanns                         Tel.: 04946/222 
                                 Hauptwieke 30, 26835 Neukamperfehn 
Eltern-Kind- u.       Erika Frühling                          Tel.: 04946/1068 
Kinderturnen:        Neue Straße 41, 26835 Neukamperfehn 
Volleyball Jugend: Marion Feldkamp                     Tel.: 04946/8041 
                                 Hauptstraße 134, 26835 Neukamperfehn 
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Alles Gute zum Geburtstag 
 
 
 

60 
Johann de Wall 

Sponsor der Damen: Raiffeisenbank eG Moormerland 

Hinten v.l.n.r.: Heino Brand, Maike Rocker, Sarah Zwick, Annika Nowak, Janna Fecht, 
                        Susanne Graefe, Rolf Poppen 
Mitte v.l.n.r.:   Nicole Schadewitz, Lara Voskuhl, Sofia Ackermann, Sarah Freudenberg 
Vorn:               Yvonne Hillers 
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Hobby Volleyball:  Martina Lindemann                 Tel.: 04946/8139 
                                  Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
Fußball:                   Ingo Beening                             Tel.: 04946/8375 
                                  Hauptwieke 12, 26835 Neukamperfehn 
Bogenschießen:       Annika Koopmann                   Tel.: 04954/922481 

                                  koopmann@t-online.de              Tel.: 0162/7135726 
Taekwon-Do:           Axel Markner                           Tel.: 04956/912828 
                                  Niekampsweg 2, 26670 Uplengen 
Tanzen w.d. Stars:  Rieke Bosse                               Tel.: 04950/990155 
                                  Falkenstraße 6, 26835 Hesel 
Basketball:              Bernd Ammermann                 Tel.: 04946/284 
                                  Kanalstraße 9, 26835 Neukamperfehn 
                                  Christopher Lindemann          Tel.: 04946/916227 
                                  Lüttje Weg 2, 26835 Neukamperfehn 

Impressum: Das Sportecho wird in einer Auflagenhöhe von 1000 Stück herausgegeben vom Vorstand  
des SV Stikelkamp. Verantwortlich für Inhalt und Anzeigen ist, soweit die Artikel nicht namentlich 

gekennzeichnet sind, Frank Poppen, Weißdornweg 2B, 26160 Wehnen, Tel. 0441-7779067. 
Druck: J. Sollermann, Druckerei und Verlag, Am Emsdeich 23, 26789 Leer, Telefon 0491-979990-0 

Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947, Roter Weg 7, 26835 Neukamperfehn 
Montags abends zu erreichen:  

Vereinslokal „Gaststätte Baumann“ 20:00 - 21:00 Uhr, Tel.: 04946-1642 
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Kurzbericht von der 61. Jahreshauptversammlung  
(Bei dem nachfolgenden Text handelt es 
sich nicht um das offizielle Protokoll der 
Hauptversammlung, sondern lediglich um 
einen Kurzbericht. Das Protokoll wird 
vom Schriftführer Wilfried Rocker verfasst 
und gesondert veröffentlicht.) 
 

D ie 61. Jahreshauptversammlung des 
SV Stikelkamp hat in diesem Jahr 

am 01.02.2008 von 20:15 Uhr bis 21:39 
Uhr wieder in der Gaststätte Baumann ge-
tagt. 
Der erste Vorsitzende Hans-Hermann 
Müller begrüßt den Ehrenvorsitzenden 
Karl Lantzius-Beninga, das Gründungs-
mitglied Johann Baumann, Johann Schön 
vom NFV, den Samtgemeindebürgermei-
ster Uwe Themann, unseren Bürgermeister 
Hartmut Junge, die Ratsherren Joachim 
Brahms und Uwe Freudenberg, Gerold 
Gölinghorst von der Grundschule und vom 
Werder-Fan-Club Anne und Dieter Diers-
mann. 
Es wird festgestellt, dass die Beschlussfä-
higkeit nicht von einer bestimmten Teil-
nehmerzahl abhängt, sondern nur von der 
fristgerechten Ladung. Die Versammlung 
ist damit beschlussfähig. Sehr erfreulich 
ist, dass in diesem Jahr kein Vereinsmit-
glied verstorben ist, so dass man gerne auf 
eine Schweigeminute verzichten konnte 
und direkt zum Bericht des Vorstandes 
und der Abteilungen übergegangen ist. 
Erika Frühling berichtet, dass immer noch 
viele Kinder aus Neukamperfehn in unsere 
Halle kommen. Aber auch aus Jherings-
fehn und Hesel reisen sie an. Als feste Ter-
mine etablierten sich das Karnevalsturnen, 
das Reinschauen des Kindergartens vor 
den Sommerferien zum Kennenlernen und 
am Ende des Jahres der Besuch des Weih-
nachtsmanns (Wessel Baumann). In die-

sem Jahr hat man mal etwas Neues auspro-
biert und die Halle herbstlich mit Blättern 
eingeschüttet. Das war ein großer Spaß für 
die Kinder. Erika lobt die tolle Zusam-
menarbeit zwischen Schule und Kirche im 
SVS. Es gibt noch zwei weitere Gruppen 
von Sylvia Schilling und Gerold Göling-
horst. Sylvias Gruppe ist etwas eingeschla-
fen. Dafür ist die Halle bei Gerold über-
laufen, so dass Sylvia aushilft. Das klappt 
gut. 
Wie Annika Koopmann berichtet, haben 
unsere Bogenschützen im Jahr 2007 an 
zahlreichen Veranstaltungen teilgenom-
men. Beim Johannesfest konnten 200 Per-
sonen motiviert werden, den Bogen einmal 
selbst in die Hand zu nehmen. Auch beim 
Kinder- und Jugendtag war man dabei. 
Der Mittelaltermarkt in Hatshausen mach-
te am Freitag Abend beim Aufbau und am 
Montag beim Abbau zwar Arbeit, aber am 
Wochenende gab es regen Andrang mit 
500 Personen, so dass sich die Mühe wirk-
lich lohnte. 35 Personen zählt die Sparte 
inzwischen. Viele kommen auch von au-
ßerhalb, wie z. B. aus Emden, Krumm-
hörn, Remels und Leer. Man ist stolz dar-
auf aus eigener Kraft Anschaffungen im 
Wert von 300 Euro selber getragen zu ha-
ben. Auch in diesem Jahr 
sind wieder viele Veran-

 Platzbau 
 am 19.04.2008 
 ab 8:00 Uhr 
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Vergangene Hallenturniere beim SVS 

Gewinner des 
vereinsinternen 
Hallenturniers 

 
V.l.n.r.: Christian Meyer, 
Markus Boden, Yvonne 
Hillers, Holger Wilken, 
Helmut Buss, Hilko 
Schröder, Alex Böse und 
Hans-Hermann Müller 

Platz zwei beim ver-
einsinternen Hallen-

turnier 
 
Stehend v.l.n.r.: Heino Brand, 
Eike Brahms, Sarah Freuden-
berg, Marco Mansholt, Jann 
Brahms und Uwe Freudenberg. 
Liegend v.l.n.r.: Remon Linde-
mann und Tim Freudenberg 

1.  Schwerinsdorf 
2.  Nortmoor 2 
3.  Veenhusen 2 
4.  Nortmoor 1 
5.  Stikelkamp 
6.  Hesel 
7.  Tergast 
8.  Veenhusen 3 

1. Jheringsfehn 
2. Brinkum 1 
3. Holtland 
4. Stikelkamp 2 
5. Veenhusen 
6. Brinkum 2 
7. Stikelkamp 1 
8. Uplengen 

Plazierungen bei den Hallen-Jugendturnieren 
        E-Jugend                                     F-Jugend 

5 

staltungen geplant. Dank an den Verein, 
dass er dabei unterstützt. 
Erhard Kettwig konnte nicht anwesend 
sein, so dass Herbert Buss, der Mann-
schaftsführer der zweiten Tischtennis-

Herren, für ihn die Grüße übermittelte. 
Derzeit hat der Tischtennis 22 aktive Spie-
ler mit 13 Erwachsenen und neun Jugend-
lichen. Altersbedingt konnte keine Schü-
lermannschaft gemeldet werden. Beim 
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Training ist man mit Begeisterung dabei 
und manchmal vielleicht auch etwas laut. 
Jürgen Lorie – die Nummer 1 – hat den 
Verein leider verlassen. Mit Günter hat 
man aber einen guten Ausgleich gefunden. 
Die Kreisliga ist derzeit wohl leider etwas 
zu stark und man muss um den Abstieg 
kämpfen. Jeden Freitag von 17 Uhr bis 
18 Uhr ist das Training für die Jugend an-
gesetzt – außer in den Ferien. 
Rolf Poppen hatte nichts Besonderes vom 
Tennis zu berichten. Die meisten Spiele 
waren aufgrund des schlechten Wetters 
ohnehin ins Wasser gefallen. 
Artur Oltmanns und Bernd Ammermann 
lassen sich entschuldigen, so dass der Be-
richt zur Leichtathletik und zum Basket-
ball übersprungen wurde. Zum Thema Ju-
gendfußball reicht Artur Lindemann das 
Wort an Uwe Freudenberg weiter. Bis zu 
40 Jugendliche sind in den einzelnen 
Gruppen. Zum ersten Mal ist im Verein 
ein Kinder- und Jugendtag durchgeführt 
worden, dabei waren 113 Teilnehmer. 
2008 soll die Veranstaltung definitiv wie-
derholt werden. Uwe lobt das sehr gute 
Verhältnis mit der Grundschule. 91 Perso-
nen haben das Sportabzeichen gemacht, 
davon 66 Kinder und 25 Erwachsene. Als 
Trainer der ersten Herren hat Uwe mit 

Horst Bosse vereinbart, dass dieses Jahr 
die gesamte erste Fußball-Herren mitma-
chen wird. Er bedankt sich bei allen Hel-
fern und Beteiligten. 
Matthias Böse berichtet vom Damen- und 
Herrenfußball. Die Altliga hat 44 Mitglie-
der, die den Schwerpunkt auf die Gesellig-
keit legen. Unsere Damen nahmen zum er-
sten Mal am Punktspielbetrieb teil und be-
legten den 13. Platz mit einem Punkt. Heu-
te konnte die Leistung bereits um 100 % 
gesteigert werden, mit nun schon zwei 
Punkten. Dabei haben sie aber leider noch 
keinen Platz in der Tabelle gewonnen und 
sind noch immer auf dem 13. Beim Hal-
lenturnier in Hesel belegten sie den vor-
letzten Platz. Mit Susanne Gräfe erhielten 
sie eine sehr gute Verstärkung. Vielleicht 
kommt man so noch auf vier Punkte. Es 
sei erwähnt, dass 2/3 der Damen unter 18 
Jahre alt sind. Leider hat der NFV der 
Mannschaft einen Stock zwischen die Bei-
ne geworfen, da keine neuen Damen unter 
16 Jahren in einer Damenmannschaft mehr 
aufgenommen werden dürfen. Den Nach-
wuchs müssen wir daher zu anderen Verei-
nen abgeben. Mit vier Betreuern erhält die 
Mannschaft ausreichend Motivation. Das 
Weihnachtsturnier wurde in diesem Jahr 
mit neuem Modus durchgeführt. Die 
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bold!). Die Frauenwartin Marianne Müller 
wird einstimmig gewählt. Hier hat Karl-
Heinz wohl den Mut verloren. Dafür be-
kam er dann sogar noch Beistand von der 
Frau des Sozial- und Pressewarts Robin 
Ann Poppen: Frank Poppen wurde wieder-
gewählt bei zwei Enthaltungen. Uwe 
Thiems wurde Orgaleiter bei zwölf Enthal-
tungen und zwei Gegenstimmen. Jugend-
wart Artur Lindemann, einstimmig. Fuß-
ball wird von Ingo Beening übernommen, 
Bernd Ammeran übernimmt Basketball. 
Die übrigen Besetzungen bleiben wie ge-
habt. Alle zusammen werden einstimmig 
gewählt. 
Lydia Untied wird zum Kassenprüfer vor-
geschlagen und antwortet mit „ne Du!“ Sa-
ra Zwick, Axel Ammermann und Karl-
Heinz Kettwig stellen sich zur Wahl, die 
einstimmig erfolgt. Im Festausschuss 
kommt neu dazu Sarah Zwick. Der gesam-
te Festausschuss wird dann bei zwei Ent-
haltungen bestätigt. 
Geehrt für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft: 

Für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurde 
Ewald de Buhr geehrt. Aufgrund einer Er-
kältung lässt er sich entschuldigen. Ein 
Blumenstrauß sollte vorbei gebracht wer-
den. 
Zur Sportlerin des Jahres: Sie spielte 
schon als Mädchen Tischtennis und ist 
jetzt beim Hobby-Volleyball. Sie scheut 
sich nicht Aufgaben zu übernehmen, so 
auch im Festausschuss:  

Martina Lindemann 
 

Der erste Vorsitzende Mi-
chael Eilers bedankt sich bei 
allen für ihr persönliches En-
gagement und wiederholt, 
dass der Verein ausschließ-
lich von dem persönlichen 
Einsatz seiner Mitglieder 
lebt. Dass wir auf dem richti-
gen Weg sind, zeigen die 
Fertigstellung des Pavillons 
und der Vereinsräume, sowie 
die Tatsache, dass wir unse-
ren Mitgliedern 13 Sparten 
anbieten können. Vielleicht 
sind wir nicht immer die be-
sten, aber sicherlich die Lu-
stigsten! 

Sozial- u. Pressewart 
Frank Poppen 

V.l.n.r.: Heino Brand, Richard Janssen, Torsten Hil-
bers, Tino Mansholt. Es fehlt Joachim Willms 
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Teams wurden aus den über 60 Spielern 
ausgelost, was für Begeisterung und Spaß 
sorgte. Der SVS hatte sich bei der Akti-
on „1000 Minifelder“ beworben zu der es 
aber leider eine Absage gab. Nach Be-
gründung erfüllt unser Verein viele Krite-
rien, aber andere Bewerber haben einen 
größeren Bedarf oder bessere Vorausset-
zungen. Den Zuschlag erhielten Jemgum, 
Loga und Remels. 
Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden 
Hans-Hermann Müller. Der SVS ist für die 
nächsten Jahre gut aufgestellt mit seinen 
vielen neuen Sparten, Sportlern und 
Übungsleitern. Die Stimmung im Verein 
ist sehr gut. Er kann sich an keine Zeit im 
Verein erinnern, als so viele junge Mit-
glieder Aufgaben übernommen haben wie 
heute. Nach 13 Jahren als erster Vorsitzen-
der will er diesen Trend unterstützen und 
Platz für Jüngere machen. In seinen Jahren 
hat er gelernt, dass sich die Mühe für den 
Verein lohnt. Auch von Querschüssen und 
Gegenwind hat er sich nicht aus der Bahn 
werfen lassen und ist darauf auch ein we-
nig stolz. Die eine oder andere Entschei-
dung war sicherlich schwer. Aber alle Ent-
scheidungen waren zum Wohle des Ver-
eins. Sollte sich jemand persönlich verletzt 
fühlen, möchte er sich jetzt noch einmal 
entschuldigen. Der Vorstand hat größten-
teils junge Mitglieder, die Unterstützung 

bei ihrer Arbeit brauchen. Den ewigen 
Nörglern muss Einhalt geboten werden, 
damit sie keinen Einfluss nehmen. Hans-
Hermann schließt mit den Worten 
„Nichts ist ohne Zukunft aber ohne Zu-
kunft ist nichts.“ 
Es folgten die Grußworte der Gäste. Der 
Samtgemeindebürgermeister Uwe The-
mann überbringt Grüße von der Samtge-
meinde Hesel. Beim 60-Jährigen bestehen 
des SVS hatte er Gelegenheit gehabt, Ein-
blick in die Anfänge des Vereins zu neh-
men: eine Erfolgsgeschichte. Man kann 
sehr zufrieden zurückblicken, denn die 
Vereinsarbeit kann sich sehen lassen. Der 
Geist im Verein möge gewahrt bleiben, 
um die Erfolgsgeschichte weiter fortzu-
schreiben. Insbesondere dankte er dem er-
sten Vorsitzenden Hans-Hermann Müller 
für seine lange Dienstzeit. Aber natürlich 
auch dem Vorstand insgesamt, sowie de-
nen, die die Trikots waschen oder sich 
sonst in den Verein einbringen. Der Ver-
ein erweist der Gesellschaft einen großen 
Dienst, da er unseren Kindern Sportsgeist, 
Fairness und den Umgang mit Siegen und 
Niederlagen beibringt. 
Unser Bürgermeister Hartmut Junge stellt 
ebenfalls den hohen Stellenwert des SVS 
in der Gemeinde heraus. Der Verein 
nimmt der Gemeinde viel Arbeit insbeson-
dere für die Jugendlichen ab. Es ist dem 
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Zum Versammlungsleiter wird Karl Lantz-
zius-Beninga vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt. Er bedankt sich für das Ver-
trauen für die jetzt kommenden langen 
fünf bis zehn Minuten. Der Verein funk-
tioniert gut und ist ebenso geführt. Hans-
Hermann erwähnte Nörgler, die gab es 
schon immer. Die muss man einbinden 
und dann sind das klasse Leute, insbeson-
dere im Vorstand! Eine Aussage, die für 
allgemeine Heiterkeit sorgte. 
Karl bittet um die Entlastung des Vorstan-
des und erhält Antwort. Der Vorstand wird 
einstimmig entlastet. Michael Eilers wird 
zur Wahl des 1. Vorsitzenden vorgeschla-
gen. Er wird einstimmig gewählt. Michael 
übernimmt das Wort und bedankt sich für 
das Vertrauen. 2002 hatte Hans-Hermann 
schon einmal aufhören wollen. Man konn-
te ihn aber überreden „Ok ich mache zehn 
voll“ jetzt sind es 13. Je näher die Wahl 
kommt, so mehr fragt man sich „was 
machst Du nun?“ Der Verstand sagt „keine 
Zeit“ aber der Bauch sagt: schon immer 
hat man viel vom Verein bekommen und 
jetzt gibt man etwas zu-
rück. Am 27. Januar 1995 
wurde Hans-Hermann der 
Nachfolger von Erwin 
Zimmermann. 1997 kam 
die 50-Jahrfeier des SVS 
mit super Wetter auf der 
Sportwoche und Antenne 
das Radio dabei. 2001 war 
nicht ganz so toll aus Sicht 
des Fußballs mit Abstieg 
in die Kreisklasse. 2003 
war man aber wieder Mei-
ster. Leider gab es aber 
keinen Aufstieg wegen der 
Klassenreform. Das ganz 
Besondere an diesem Spiel 
war, dass Hans-Herman 

persönlich auf dem Feld mitgespielt hat! 
2007, dann die 60-Jahrfeier – eine runde 
Sache. Beim Platzbau war Hans-Hermann 
immer dabei. Die Arbeit und die Gesellig-
keit mit den jungen Leuten haben ihn sel-
ber immer jung gehalten. Für all seine Ar-
beit bedanken wir uns mit einem Gut-
schein für ein Essen, Blumen und Poster, 
welches seine Stationen in unserem Verein 
zeigt. Hans-Hermann zeigte sich sichtlich 
gerührt und wurde mit Standing Ovations 
verabschiedet. Er wird auch weiterhin dem 
SVS angehören und mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Zweiter Vorsitzender war 
Michael bisher selbst und schlägt daher 
Matthias Böse vor. Er wird einstimmig ge-
wählt. Als Schriftführer wird Wilfried 
Rocker bei einer Enthaltung von Karl-
Heinz Kettwig gewählt. Begründung des 
Spaßvogels für die Enthaltung: „Damit die 
Wahlen nicht so langweilig werden.“ Kas-
senwart wird wieder Rolf Poppen bei einer 
Enthaltung vom Spaßvogel. Sportwart 
wird wieder Uwe Freudenberg bei einer 
Gegenstimme (schönen Gruß vom Witz-

v.l.n.r.: Jugendwart Artur Lindemann, Sportwart Uwe 
Freudenberg, Zweiter Vorsitzender Matthias Böse, 
Frauenwartin Marianne Müller, Kassenwart Rolf Pop-
pen, Schriftführer Wilfried Rocker, Sozial- und Presse-
wart Frank Poppen, Erster Vorsitzender Michael Eilers. 
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Ausstellung 
Schulstraße 48 

26835 Neukamperfehn 
Telefon: 04946 / 1881 

www.baumann-gartenhaeuser.de 
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Rat der Gemeinde bekannt geworden, dass 
nach Investitionen für den Sportplatz und 
ein Volleyballfeld gefragt wird. Die Ge-
meinde wird dies wohlwollend begleiten. 
Er dankt, denn das Ehrenamt ist das Höch-
ste was es gibt. Wie immer bringt er wie-
der einen Trainingsball mit. 
Der Vorsitzende des NFV Johann Schön 
beginnt mit einer kleinen Rechnung. Hans-
Hermann hat nach 19 Jahren Vorstandsar-
beit etwa 5.000 Arbeitsstunden in den 
Verein eingebracht. Bei einem Mindest-
lohn von 10 Euro wären das 50.000 Euro. 
Und mit 500 Mitgliedern ist der SVS 
schon eine große Firma und verglichen mit 
Managergehältern wäre sogar dieses Geld 
sehr wenig gewesen. Es ist schade, dass er 
aufhört, aber irgendwann muss mal 
Schluss sein. 
Johann Schön kommt auf die 1000 Bolz-
plätze zurück. 16 Vereine um Leer hatten 
sich beworben. Man möge bedenken, dass 
der Bau mit 20.000 Euro bezuschusst 
wird, aber 20.000 weitere müssen selber 
aufgebracht werden und man ist verpflich-
tet, mindestens zehn Jahre die Anlage in 
Schuss zu halten. Sie müssen täglich zur 
Verfügung stehen und sind nicht für 18-
Jährige ausgelegt. Insgesamt also eine gro-
ße Verantwortung. Der NFV ist gehört 
worden, der DFB hat aber allein über die 
Vergabe entschieden. Der NFV wollte sei-

ne Unparteilichkeit wahren, darauf legt Jo-
hann wert. Der Platz in Loga muss offenes 
Gelände bleiben und darf nicht in die 
Sportanlagen integriert und „weggeschlos-
sen“ werden. Niemand darf erst auf einen 
Schlüssel warten müssen. Der Damenfuß-
ball ist im Aufwind. Er rät, junge interes-
sierte Damen erst mit einem „Futsal Ball“ 
spielen zu lassen, da diese nicht so hoch 
abspringen und sich besser kontrollieren 
lassen. Das motiviert die Damen besser. 
Derzeit klappt es leider mit dem Wetter 
nicht so gut. Aber man soll auf die Plätze 
aufpassen – einige sind schon Kartoffelak-
ker geworden. Er dankt den Ehrenamtli-
chen, insbesondere in der Jugendarbeit. 
Wenn der Verein die Jugendlichen weiter 
binden kann ist das eine ordentliche 
Grundlage für die Zukunft. Hans-Hermann 
möge seine Frau bei Ihrer weiteren Ver-
einsarbeit unterstützen, denn sie will ja 
weitermachen. Den Fußballspielern 
wünscht er wenige Verletzungen und 
möchte sich verabschieden, weil auch in 
Holtland Neuwahlen anstehen. 
Jann Brahms und Edzard Oltmanns be-
scheinigen dem Kassenwart Rolf Poppen 
eine übersichtliche Kassenführung. Es ist 
ein Gewinn von 3.000 Euro zu verbuchen. 
Die Kosten sind nachvollziehbar und ver-
tretbar. Der Tennisplatz ist abbezahlt und 
man ist jetzt mit 400 Euro knapp über 0. 
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